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Metallschläger in Fürth, Vor-
trag von Sibylle Scheuring
 
5. Dezember 2013, 20 Uhr,
„I love Fürth 2“: Warum Men-
schen in Fürth leben - Dis-
kussionsveranstaltung, Mo-
deration Alexander Jungkunz

Neu ist: Karten für alle Veran-
staltungen werden ab Diens-
tag, 15. Januar, im Vorver-
kauf an der Museumskasse 
angeboten. Der Eintrittspreis 
beträgt pro Veranstaltung 
fünf, mit der Fürther Spar-
kassen-Karte vier Euro.

Das Stadtmuseum Fürth Lud-

6. Juni 2013, 19 Uhr,
Christian Kathreins Pictures, 
mit Simone Sonnenschein, 
Gesang und Altsaxofon, und 
Christian Kathrein, Gitarren

 
4. Juli 2013, 19 Uhr,
Hopfen und Malz - Vor-
trag der Kuratoren zur ak-
tuellen Sonderausstel-
lung im Stadtmuseum
 
5. September 2013, 19 Uhr,
Friedeman Streit, der 
Vacher Künstler erzählt Ge-
schichten aus dem Leben
 
10. Oktober 2013, 19 Uhr,
Klaus Brandl spielt Blues und 
Rock
 
7. November 2013, 19 Uhr,

Die Reihe Abend-Kultur 
im Stadtmuseum geht 2013 
mit einer abwechslungs-
reichen Auswahl an kultu-
rellen Veranstaltungen weiter.

Folgende Termine ste-
hen auf dem Programm:

7. März 2013, 19 Uhr,
Kauf dir einen bunten Luft-
ballon - Klassiker aus den 
1940er bis 1960er Jahren, 
vorgetragen von der So-
pranistin Carola Gebhart
 
4. April 2013, 19 Uhr,
Krimilesung mit Josef Rauch
 
2. Mai 2013, 19 Uhr,
Modenschau, eine Zeitrei-
se vom 20. Jahrhndert zur 
neuen Kollektion mit der De-
signerin Simone Weghorn

wig Erhard lädt mit seiner 
neuen Reihe „Geschichte(n) 
im Stadtmuseum“ zu einem 
spannenden Streifzug durch 
die Geschichte. Interessante 
Vorträge über Der Eintritt be-
trägt jeweils 5 Euro, ermäßigt 
4 Euro, und berechtigt zum 
Besuch der Ausstellungen 
im Stadtmuseum Fürth.

12. Mai 2013, 14 Uhr
„… in dem Bestreben das 
Unternehmen judenrein zu 
machen…- Gustav Schicke-
danz und die Arisierung in 
Nürnberg und Fürth“, Vortrag 
von Dr. Eckart Dietzfelbinger, 

27. Oktober 2013, 14 Uhr
„Hexenverfolgung in Deutsch-
land und Franken“, Vortrag 
von Prof. Dr. Axel Gotthard, 
Friedrich-Alexander-Uni-
versität Erlangen-Nürnberg

24. November 2013, 14 Uhr
„Mord in der Spiegelstraße, 
1920“, Vortrag von Dr. Mar-
tin Schramm, Leiter Stadtar-
chiv und Stadtmuseum Fürth

Geschichte(n)
im Stadtmuseum
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die Bühne. Der Aufwand hat 
sich für die Klosterhofspiele 
gelohnt. Beide Stücke waren 
stets ausverkauft; Zusatzter-
mine mussten eingeschoben 
werden. Und nun wird in die-
sem Sommer  die wohl be-
kannteste Liebesgeschichte 
der Weltliteratur gegeben: Ro-
meo & Julia. 1597 veröffent-
lichte William Shakespeare 
diese Tragödie um die Liebe 
und das Leid zweier junger 
Menschen. Die Hauptrollen 
im Kampf um wahre Liebe, 
Moral und Ehre spielen die 
beiden Nachwuchsschauspie-
ler Nikolaj Klinger als Romeo 
und Helen Schottenhamml als 
Julia. Beide kennen sich von 
Kindesbeinen an vom Kin-
dertheater. Klinger spielte im 
letzten Jahr den  D´Artagnan 
bei den „Die Drei Musketie-
ren“. Zuletzt standen beide 
für „Die Welle“ zusammen auf 
der Bühne. Die Premiere von 
„Romeo & Julia“ ist am Frei-
tag, 7. Juni . Sechzehn weitere 
Aufführungen sind geplant.

Ein lauer Sommerabend, die 
romantische Kulisse des Lan-
genzenner Klosterhofs, dazu 
noch kleine kulinarische Le-
ckerbissen und auf der Büh-
ne unterhaltsame, klassische 
Theaterkost: Das ist seit nun 
mehr als dreißig Jahren das 
Erfolgsrezept der Kloster-
hofspiele in Langenzenn. 
Zwar ist es bis zum Sommer 
noch etwas hin, doch laufen 
bereits jetzt die ersten Vor-
bereitungen  und auch der 
Kartenvorverkauf  hat schon 
begonnen. Viel Verschnauf-
pause hatte sich das Laien-En-
semble der  Klosterhofspiele 
Langenzenn nicht gegönnt. 
Nach dem aktionsreichen 
Mantel- und Degenstück „Die 
Drei Musketiere“ unter der 
Regie von Frank Landua prä-
sentierte die Theatertruppe 
erstmals ein Winterstück. Mit 
„Die Wirtin“ von Peter Turrini 
wechselten die Klosterhofer 
nicht nur die Spielzeit son-
dern auch das Genre und mit 
dem Kulturhof „Altes Kino“ 
auch den Spielort. Darüber 
hinaus brachte der aus dem 
Kindertheater „Klostermäu-
se“ hervorgegangenen Ju-
gendtheaterclub „Klappe“die 
beeindruckende Theater-
version von „Die Welle“ auf 

Nikolaj Klinger und Helen Schottenhamml                                                    Foto: Klosterhofspiele

Grimms „Schneewittchen“. 
Vor zehn Jahren gab das Kin-
dertheater mit diesem Stück 
sein Debüt. „Zu den ersten 
Vorstellungen kamen damals 
insgesamt 500 große und 
kleine Zuschauer“, erinnert 
sich die jetzige  Leiterin des 
Kindertheaters Sonja Soydan.  
Es folgten Stücke wie „Peter 
Pan“, „Jim Knopf“ und zu-
letzt „Urmel aus dem Eis“. 
Bis zu 4000 Zuschauer wollen 
inzwischen die Aufführungen 
sehen. Vor allem bei Kinder-
gärten und Grundschulen in 
der Region sind die Auffüh-
rungen der „Klostermäuse“ 
beliebt und sind fester Be-
standteil des sommerlichen 
Ausflugsprogramms. Die 
Neufassung vom Märchen-
klassiker „Schneewittchen“ 
kommt keinesfalls bräsig 
daher. „Wir haben das klas-
sische Märchen in der neuen 
Bearbeitung an vielen Stellen 

mit überraschenden Ideen 
versehen“, erklärt Soydan. 
„Schneewittchen“ wird in vie-
lerlei Hinsicht faszinierend, 
ob im Konkurrenzkampf der 
heranwachsenden Tochter mit 
der Stiefmutter, dem Schön-
heitswahn und Neid der Köni-
gin, aber auch in der Freund-
schaft und Treue der sieben 
Zwerge. Am Ende spürt man, 
dass so ein Märchen Themen 
anspricht die heute noch ak-
tuell sind“, findet die „Ober-
klostermaus“ Sonja Soydan. 
Am Samstag, 6. Juli 2013 
ist Premiere von „Schnee-
wittchen“ im Langenzen-
ner Klosterhof. Zusätzlich zu 
den  vier Publikumsvorstel-
lungen stehen drei geson-
derte Schul- und Gruppenvor-
stellungen auf dem Spielplan.

www.klosterhofspie le .de 
und www.klostermäuse.de
Tickethotline: 09101/903434 

Zurück zu den Anfängen 
geht es bei den „Klostermäu-
sen“ mit der Aufführung von 

Die Klosterhofspiele Langenzenn 
spielen in  der aktuellen Freilicht-
saison Shakespeares Klassiker „
Romeo und Julia“ 
Kindertheater „Klostermäuse“ feiert mit 
„Schneewittchen“ sein 10jähriges Bestehen.

Klostermäuse spielen 
Grimm´s Märchen


